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Lieber leser,

als das schweizer volk 1960 ja zur Iv sagte, tat es dies aus
einem bestimmten bewusstsein heraus: "wir. sagen ja, well wir
mindestens finanziell dem opler der betrogenen Camille untoti
die arme grellen wollen. Wenn es mich treten sollte, so weiss
Ich, dass nicht meine nächsten angehörlgen darunter zu leiden
haben, die gerade wegen der zerStückelung der familie [Indu-
strtallslerung, bathings Zentren), gar nicht mehr so gut zu mir
stehen und mich deshalb nicht "am leben erhalten" wollen.
Anders gesagt: wo der zerlall der lamllle oder ein unglück
bewirkt, dass deren mitglieder nicht mehr In der tage sind, die
soziale Integrität des einzelnen bis zu seinem tode zu
gewährleisten, muss diese ausgäbe vom Staat übernommen werden.

Ver schlussbericht über die Überprüfung der Iv [bericht Lutz,
1AK nr. 7, 197&), der In diesem helt kritisch beleuchtet wird,
stellt meiner ansieht nach eine démontage sozialen gedanken-
guts dar. Vie Inkraltgetretenen elnschränkungen widersprechen
dem Volksentscheid von damals, sind es doch nicht nur die be-
züger von lv-lelstungen, die zufriedengestellt werden sollen,
sondern auch die elnzahler, die dadurch eine gewisse
Verantwortung ablegen können.

Vie untersuchangskommlsslon verlangt, dass die "Fürsorge"
[Sozialarbeiter) aus den Iv-kommissionen zu entfernen sei. Als
alternative errichtet sie medizinische abklärungssteilen: dem

arzt die letzte entscheidung'. Auch ohne grosse Kenntnis der
läge sieht jeder: ein schlag Ins gesteht all jenen, die sich
lür. das schallen eines lebensnotwendigen sozialen umleldes
einsetzten.

Vas vorliegende hell stellte das "aktlonskomltee gegen den
bericht Lutz" zusammen. Vem komltee gehören mitglieder der beiden

vereine Impuls + CebeeV an. Zu dieser gründung hat man
sich entschlossen, mussten doch kritisch schreibende restrlk-
tloyten belüxchten.
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